
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pressemeldung zur Zertifizierung ADFC-RadReiseRegion 

 

Tourismus Württembergisches Allgäu vollendet Leitprodukt 

ADFC zertifiziert die neue RadReiseRegion Naturschatzkammern  

 

Seit vergangenem Jahr ist die Beschilderung abgeschlossen, jetzt wurde das 

Qualitätsangebot des Zweckverbands Tourismus Württembergisches Allgäu vom 

Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) zertifiziert: In den kommenden drei Jahren darf 

sich die Region ADFC-RadReiseReiseRegion nennen – als bisher erste und einzige in Baden-

Württemberg. Für die14 Mitgliedsorte eine wichtige Bestätigung dafür, ein qualitativ 

hochwertiges Radangebot für die Region geschaffen zu haben. Sechs Jahre dauerte der 

Aufbau des völlig neu konzipierten Radwegenetzes, um die vielen Gesichter und Geschichten 

der Region per Rad erlebbar zu machen. Es hat sich zum Leitprodukt des Verbandes 

entwickelt, das viele Partner wie Gastgeber, Radwerkstätten und Fördergeber mit einbezieht 

und so auch die Wertschöpfung und Wertschätzung in der Raumschaft weiter erhöht. 

„Unsere Gäste erwartet eine Region, die von Kopf bis Fuß auf das Thema Rad eingestellt ist 

und damit die speziellen Wünsche von Radfahrern auch erfüllen kann", erklärt Belinda 

Unger, Geschäftsführerin des Verbandes Tourismus Württembergisches Allgäu.  

Im Rahmen des Projektes wurde ein ganz neues Radwegenetz mit über 1.500 Radkilometern 

geplant, digitalisiert und ausgeschildert. Insgesamt 13 Rundtouren mit unterschiedlichsten 

Themenschwerpunkten und klangvollen Namen wie Himmelswiesen, Fürstliche Seen oder 

Alpenvorfreude, versprechen zahlreiche Raderlebnisse. Die Touren sind zwischen 30 und 60 

km lang und decken das gesamte Württembergische Allgäu ab. Dafür wurden im Laufe der 

vergangenen Jahre insgesamt rund 415.000 € bereitgestellt – vorwiegend Fördergelder aus 

dem EU-Programm LEADER, vom Land Baden-Württemberg und dem Landkreis Ravensburg. 



 
 
 
 
 
 
 

 
 

Letzter brachte im Rahmen des Projektes eine Verbindungroute vom Center Parcs –Park 

Allgäu zum Bauernhausmuseum Wolfegg, die Tour Bauernland, ein. 

Die neue RadReiseRegion spricht Genussradler wie sportlich ambitionierte Radfahrer mit der 

abwechslungsreichen Landschaft, erlebbaren Themen auf den Touren und dem 

qualitätsvollen Service gleichermaßen an. Im Mittelpunkt der Touren stehen vor allem die 

besonderen Naturschätze, wie die Geotope und Moore, die übrigens Namensgeber des 

Allgäuer Erlebnisraumes Naturschatzkammern sind. Sie führen auch an Bauerngärten und 

fürstlichen Anwesen vorbei, in die historischen Altstädte und Dörfer, zu Museen und 

kulinarischen Genüssen. Radfahrer können also jederzeit vom Sattel steigen und tiefer in die 

Themen eintauchen. Die sehr gute Beschilderung, der umfassende Radservice wie Bike-

Verleih, Ladestationen und Werkstätten, Bett- & Bike-Betriebe und zum Teil die Anbindung 

an Bus und Bahn runden das Angebot ab und laden die Gäste auch zu längeren Aufenthalten 

ein. Ein Produkt, das nicht nur den ADFC überzeugt. 

Eine kostenlose Radkarte mit Übersicht- und Einzeltourenkarte, Kurzbeschreibung der 

Touren und Daten wie Länge und Höhenprofil, ist in den Tourist-Informationen des 

Württembergischen Allgäus erhältlich, außerdem sind alle 13 Touren mit zusätzlichen 

Informationen auf www.radreiseregionallgaeu.de abrufbar.  
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Bildunterschrift:  

Die Tourismusverantwortlichen im württembergischen Allgäu freuen sich über die ADFC-

Auszeichnung 

Quelle: Bott, TWA 

 



 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 


